
Noch  eine  Woche:  Steht  im
Erfurter Rathaus ein Wechsel
bevor?
Erfurt – Nur noch eine Woche, dann wählen die Erfurter Ihr
neues Stadtoberhaupt für die nächsten sechs Jahre. Amtsinhaber
Andreas  Bausewein  (SPD)  wurde  im  ersten  Wahlgang  von  den
Bürgern massiv gerupft. Er verlor gegenüber der Wahl 2012 rund
30 Prozent seiner damaligen Wähler. Kein Wunder, dass die
Stimmung  bei  den  Sozialdemokraten  –  vor  sichtig  gesagt  –
angespannt ist. Zumal seine Herausforderin Marion Walsmann von
der CDU mit ihrem volkstümlichen Wahlkampf spürbar punkten
konnte. Noch vor dem ersten Wahlgang hatten man in Bauseweins
Lager Hoffnung, dass  AfD-Kandidat Möller auf Platz 2 landen
würde – was der sichere Sieg für Bausewein bedeutet hätte. der
ist nun höchst fraglich, wenn nicht sogar unwahrscheinlich.

Marion  Walsmann  ist  bekannt  in  Erfurt.  Sie  absolviert
unermüdlich  Hausbesuche  und  hat  direkt  nach  dem  ersten
Wahlgang alle Erfurter aufgerufen, ihre eigenen Ideen für die
Entwicklung  der  Stadt  direkt  an  sie  zu  richten.  Einen
Bürgerdialog um die Zukunft der Stadt – unabhängig davon, was
man sonst wählt. Und Walsmann, die in Erfurt bekannt ist, gilt
als gemäßigt konservativ, was für viele AfD-Wähler in der
Stadt zumindest ein besseres Angebot sein dürfte, als der
bisherige Linkskurs.
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